
Wer ist der Seniorenbeirat? 
 
 

Der Seniorenbeirat ist eine 
Interessenvertretung für die in Hagen 
lebenden Seniorinnen und Senioren.  
 
Die ihm angehörenden ordentlichen 
Mitglieder und deren Stellvertreter  
werden vom Rat der Stadt Hagen 
ernannt und entsandt.  
 
Er setzt sich zusammen aus:  
 

• Jeweils einem Mitglied aus den im 
Rat der Stadt vertretenen Fraktionen 
und Gruppen 

 

• Jeweils einem Mitglied von den Ver-
bänden der freien Wohlfahrtspflege 

 

• Einem Vertreter des DGB 
 

• Acht Vertretern der Hagener 
Seniorenbegegnungsstätten 

 

• Jeweils einem Vertreter von zwei 
sonstigen Seniorenorganisationen 

 
 
 
 
 
 
 

Was macht er? 
 
 

Der Seniorenbeirat arbeitet über-
parteilich und überkonfessionell. 

 

• Er berät die parlamentarischen 
Gremien – Rat, Ausschüsse, 
Bezirksvertretungen – in Hagen 
sowie die Verwaltung und andere 
Einrichtungen und Institutionen in 
Fragen der Seniorenarbeit. 

 

• Er macht die verantwortlichen 
Stellen auf spezifische Probleme der 
Seniorinnen und Senioren 
aufmerksam. 

 

• Er erarbeitet Empfehlungen zur Ver-
besserung der Lebensbedingungen 
von Hagener Seniorinnen und 
Senioren. 

 

• Er wirkt mit bei der Planung und 
Verwirklichung von Angeboten und 
Hilfen für Seniorinnen und Senioren. 

 

• Er unterrichtet die Öffentlichkeit über 
Probleme älterer Menschen. 

 

• Er ist Ansprechpartner für die 
Seniorinnen und Senioren. 

 

 
 

Er wirkt mit 
 
 

 

• im Ausschuss für Soziales, 
Integration und Demographie  
 

• im Ausschuss für Umwelt-, 
Klimaschutz und Mobilität 
 

• im Ausschuss für Stadt-, 
Beschäftigungs- und  
Wirtschaftsentwicklung 
 

• in der Hagener 
Pflegekonferenz 

 

• in der Hagener 
Gesundheitskonferenz 

 

• und ist Mitglied in der 
Landesseniorenvertretung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Der Seniorenbeirat versteht Senioren-
politik in der Stadt Hagen als eine 
Querschnittsaufgabe mit vielen Hand-
lungsfeldern zu denen alle Aspekte 
des Älterwerdens wie Altenhilfe, Woh-
nungspolitik, Stadtentwicklung und 
Verkehr, Kultur- und Bildungspolitik 
sowie Fragen der Sicherheit zählen. 
Er setzt sich beispielsweise ein für 

 

• seniorengerechtes Wohnen 
 

• Wohnberatung 
 

• Aufbau und Erhalt von 
Begegnungsstätten 

 

• Sicherheit in der Stadt Hagen 
 

• Sicherheit im Straßenverkehr 
 

• Dialog mit den Generationen 
 

• die Öffnung von Bildungs-
angeboten für Seniorinnen und 
Senioren 

 

• die ausreichende Versorgung der 
Stadtteile mit pflegerischen Dien-
sten im ambulanten, teilstationären 
und stationären Bereich 

 

• die Integration älterer auslän-
discher Mitbürger  

 

Haben Sie Kritik, Wünsche, 
Anregungen? 
 
 
Hier können Sie uns erreichen: 
 
Fachbereich Jugend und Soziales 
Geschäftsstelle des Seniorenbeirates 
Frau Edith Holz  
Berliner Platz 22  
58089 Hagen 
 
Tel.: 02331/207-5821 
Fax: 02331/207-2080 
E-Mail: jugendsoziales@stadt-hagen.de 
 
Wenn Sie sich mit den Mitgliedern des 
Seniorenbeirates direkt in Verbindung 
setzen möchten, so können Sie sich 
ebenfalls zunächst an die Geschäftsstelle 
wenden. 
 
Die Sitzungen des Seniorenbeirates sind 
öffentlich. Sie finden bis zu viermal 
jährlich statt.  
Die Termine werden in der örtlichen 
Presse bekannt gegeben oder können bei 
der Geschäftsstelle erfragt werden. 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 

VIELSEITIG 
 

 

 

    

Aktiv.      Politisch. Sozial. 
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